
Protokoll der Sitzung des Pfarreirates der Pfarrei Maria Frieden 
am 12.04.2016,
Edith- Stein Pfarrheim , Hamminkeln - Mehrhoog

Beginn 19.30 Uhr

Teilnehmer/-innen siehe Liste (Anhang_TN)

27.04.2016

Tagesordnung:

1. Begrüßung

N. Brinks eröffnet die Sitzung und begrüßt die Gäste Frau Gertz, Frau Klump, Herrn Mamot, 
Herrn Groß, die Mitglieder des Kirchenvorstandes und des Pfarreirates.

2. Geistliche Einstimmung

Zur Einstimmung auf die Sitzung gibt N. Kokert mit dem „Gebet im Aufbruch“ einen 
geistigen Impuls (Anhang_Top2).

3. Lokaler Pastoralplan – Vorgehensweise (gemeinsam mit dem Kirchenvorstand)

Zur Erörterung dieses Tagesordnungspunktes nehmen auch der Kirchenvorstand, Frau 
Klump und Herr Groß an der Pfarreiratssitzung teil.

Frau Gertz, Herr Mamot und Herr Fritsch stellen sich kurz vor und nennen ihre 
Besprechungspunkte (Anhang_Top3.1).

Frau Gertz (Pfarreireferentin, Beraterin aus Bocholt), Herr Mamot (Pfarreireferent, Berater, 
Mitarbeitervertreter aus Marl) werden die Erstellung unseres lokalen Pastoralplanes 
moderieren sowie den Prozess in unserer Pfarrei begleiten. Sie erläutern die wesentlichen 
Schritte einer Vorgehensweise und beantworten hierzu die Fragen der Teilnehmer.

Der Pastoralplan ist ein ständiger Prozess von Sehen – Urteilen – Handeln und nicht „in Stein 
gemeißelt“(!) (Anhang_Top3.2). Die Dauer für die Entwicklung beträgt etwa 18 Monate.

In Kleingruppenarbeit diskutieren und nennen die Teilnehmer Ziele, die mit dem lokalen 
Pastoralplan erreicht werden sollen und was zukünftig ändert (Antworten: weiße Karten). 
Sie treffen Aussagen dazu, was den Weg zum Pastoralplan prägen soll und was helfen 
soll/wird, die angestrebten Ziele zu erreichen (Antworten: grüne Karten). Vertreter der 
Gruppen präsentieren die Ergebnisse (Anhang_Top3.3 bis 3.5).

Pfarrer Lamers macht an dieser Stelle deutlich, dass aktuell 2 Stellen nicht besetzt sind 
(1 Priester; 1 Pastoralreferent/in aufgrund Mutterschutz/Elternzeit) und somit nicht 
kurzfristig mit Erstellung unseres lokalen Pastoralplanes begonnen werden kann. Pfarrer 
Lamers ist bzgl. der offenen Stellen in konkreten Gesprächen mit dem Bistum Münster.



Der anwesende Kreis bittet Herrn Fritsch, Leiter der Fachstelle Gemeindeberatung des 
Referats Seelsorge im Bischöflichen Generalvikariat Münster, dieses Thema mitzunehmen 
und vor Ort anzusprechen.
Herrn Fritsch will das tun und erläutert als Vertreter des Bistums zusammenfassend die 
Grundidee des Pastoralplanes.

Seine wesentlichen Kernaussagen sind:

- Grundlage des lokalen Pastoralplanes ist eine gute Analyse der kirchlichen und der 
gesellschaftlichen Entwicklung im Rückblick und mit Blick auf die Zukunft unseres 
Sozial- und Lebensraums Hamminkeln. Sind wir als Kirche mit unseren Themen 
richtig aufgestellt? Erreichen wir die Menschen mit ihren Erwartungen an die 
Pfarrei? …etc.

- Der lokale Pastoralplan Maria Frieden berücksichtigt den Pastoralplan für das Bistum 
Münster mit dem Grundanliegen einer lebendigen, missionarischen Kirche vor Ort,
und orientiert sich an den vier Optionen für…

• die Einladung zum Glauben
• die Verbindung von Liturgie und Leben
• das Aufsuchen und Fördern der Charismen aller
• eine dienende Kirche

und entwickelt hierzu Visionen/Ideen und konkrete Aussagen. 

- Der Einsatz der Ressourcen Immobilien, Personal, Finanzen und Charismen ist auf der 
Grundlage pastoraler und inhaltlicher Überlegungen des lokalen Pastoralplanes 
vorzunehmen.

- Der lokale Pastoralplan wird im Bistum eingereicht und zur Kenntnis gegeben.

- Der lokale Pastoralplan ist in der Pfarrei zu kommunizieren.

Die Teilnehmer der Steuerungsgruppe sind im Wesentlichen benannt. 

Vorausgesetzt, dass sich die Personalsituation im Seelsorgeteam in absehbarer Zeit 
entspannt, ist die konstituierende Sitzung der Steuerungsgruppe für den 20. September um 
18:00 Uhr in Dingden geplant!

Alle Teilnehmer erhalten folgende Handunterlagen mit weiteren vertieften Informationen
(Anhang_Top3.5 bis 3.10):

• Vor der Erstellung des lokalen Pastoralplanes
• Orientierungshilfe zur Erarbeitung eines lokalen Pastoralplanes
• Schritte, die hilfreich sind, damit ein lokaler Pastoralplan gelingt
• Zeitstrahl
• Bildung einer Steuerungsgruppe
• Gliederung eines lokalen Pastoralplanes 



Der Kreis bittet darum, das Heft „Unsere Seelsorge“ – Entwicklung lokaler Pastoralpläne 
Sehen – Urteilen – Handeln zur Verfügung zu stellen. Weitere Informationen findet man 
unter www.bistum-muenster.de/pastoralplan.

Dieser Tagesordnungspunkt schließt mit einem gemeinsamen Gebet (Anhang_Top3.11).

Frau Brinks bedankt sich bei Frau Gertz, Herrn Mamot, Herrn Fritsch für die Informationen 
zum Pastoralplan sowie beim Kirchenvorstand, bei Frau Klump und Herrn Groß für die 
Teilnahme an der gemeinsamen Sitzung.

4. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 23.02.2016

Das Protokoll der Sitzung vom 23.02.2016 ist genehmigt.

5. Anfragen aus der Gemeinde

Entfällt.

6. Berichte und Neuigkeiten aus den Gemeinden, dem Kirchenvorstand und 
dem Seelsorgeteam

Pfarrer R. Lamers berichtet kurz von der Kirchenvorstandssitzung am 06.04.2016.

Der Kirchenvorstand beschließt, die Wohnung im Pfarrhaus Hamminkeln für die 
Stellenvakanz eines Priesters der Weltkirche freizuhalten und will damit den von einem 
ortsansässigen Priester zu erwartenden Impuls für das dortige Gemeindeleben nutzen.

Der Kirchenvorstand beschließt, die Maßnahme "Sanierung des Kirchturms" durchzuführen 
und beauftragt die Zentralrendantur, eine Genehmigung des Bischöflichen Generalvikariates 
unter Hinweis auf die Dringlichkeit einzuholen.

7. Offene Punkte aus der letzten Sitzung

- Sternsingeraktion Rückschau

M. Terhorst berichtet, damit zukünftig keine Spendengelder durch Gebühren für die 
Überweisung verloren gehen, muss hierzu eine neue Verfahrensweise überlegt werden.

Das Vorbereitungsteam um S. Joosten schlägt vor, weiterhin eine gemeinsame 
Aussendung durchzuführen; es gibt eine gemeinsame Pressemitteilung; die Stadt 
Hamminkeln soll aus organisatorischen Gründen weiterhin von den Sternsingern aus 
Hamminkeln besucht werden. Der Pfarreirat stimmt diesem Vorschlag zu.

- Taufbegrüßung

Der Ablauf der Taufbegrüßung bleibt, wie bisher beschlossen, bestehen. Zwecks genauer 
Absprache im Hinblick auf den Segnungsgottesdienst und der anschließenden 
Begegnung im Pfarrheim kommt das Thema im Herbst noch einmal auf die 
Tagesordnung.



- Gedenk- und Lebensort  Maria Frieden – Aktuelles

Das Treffen mit Pater Abraham fand nicht statt, neuer Termin ist der 21.04.2016.

8. Osternacht und Agape

Die Resonanz der Agapefeiern in Dingden, Mehrhoog und Ringenberg war positiv. Die
Teilnehmerzahl in Ringenberg war jedoch rückläufig.

9. Maiandacht

Die Besprechung dieses Punktes entfällt aus Zeitgründen. Die Idee wird weiter verfolgt.

10. Nachbesetzung im Pfarreirat (M. Leimbach)

Die Nachbesetzung von M. Leimbach im Pfarreirat ist bisher nicht geklärt. Es gibt noch 
Gesprächsbedarf.

11. Benennung eines Mitgliedes aus dem Pfarreirat am großen Dienstgespräch

Der Pfarreirat beschließt, N. Brinks als Mitglied aus dem Pfarreirat am großen Dienst-
gespräch zu benennen.

12. Termine

Am 03. Mai findet um 18:30 Uhr ein Gottesdienst des Kreiskomitees der Katholiken auf der 
Halde Norddeutschland in Neukirchen-Vluyn statt (Anhang_Top12). 

13. Verschiedenes

Fehlanzeige!

Hamminkeln-Mehrhoog, 27.04.2016

Gez. Norbert Kokert


